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D ie MK Ranggen
gewinnt die letzte

TT-Hitparade des Jahres.
Nächste Woche folgt die
Jahreshitparade.

TT-Hitparade auf U1 jeden
Sonntag von 18 bis 19 Uhr

trenkwalder@tt.com

Präsentiert
von Hubsi
Trenkwalder

Hitparade

Weiter gevotet werden
kann im Internet unter
gewinn.tt.com und per
Postkarte an die Tiroler
Tageszeitung (Postfach:
Hitparade).

Anzahl Wochen/Platz Vorwoche

1. MK Ranggen 3/2
Kimm guat hoam
2. Kastelruther Spatzen 3/3
Liebe für die Ewigkeit
3. Landfunk Tirol 4/10
Alpenreggae
4. Bluatschink 1/-
Aufwind
5. Sigrid & Marina 2/6
Ti Amo
6. Gerd Amann 1/-
Da glaub i dran
7. Marco Spiegl 5/9
I steh auf Di
8. TWCB 1/-
Little Love Song
9. Marc Pircher 2/7
Ohne Di
10. Michelle 5/13
Vorbei, vorbei
11. Melissa Naschenweng 5/4
Difigiano
12. ZaitLos 4/11
A Fels in der Brandung

Aktuelle Wertung

Neuvorstellungen

Feueralarm
122 Marsch
Läts Fetz
Ludwig und sein Fendt
Poxrucker Sisters
Bis zum Mond

Von Hubert Trenkwalder

Landshut –SchonalsKind
verzaubert die kleine Hel-
dinMaryMelodymit ihrer
Stimme die Menschen.
Doch eines Tages ziehen
dunkle Wolken auf, als
AntonMonauer,auchMo-
no Toni genannt, in ihre
Klasse kommt. Er kann
den Menschen nämlich
ihre Singstimmen rauben.
Und das kann und will
Mary einfach nicht zulas-
sen...
Karin Obermaier, die

Autorindieserbezaubern-
den Geschichte, befindet
sich karrieretechnisch
derzeit im „Dauerhoch“.
Aufgewachsen in Lands-
hut/Niederbayern, fand
sie nach BWL-Studium
und diversen Jobs den
Weg an die Musikhoch-
schule München, wo sie
2019 den Abschluss in
Musikpädagogik machte.

Seither leitet sie ihre
eigene Musikschule,
das „Haus der Musik
Bruckberg“, und steht
zudem als Musikerin,
Kabarettistin und Mode-
ratorin mit ihrer erfolg-
reichen Band Blechbixn,
für München TV oder ge-
meinsammit ihrem Vater
und dem Programm „Der
Pap und i“ auf der Bühne.
„Es war schon immer ein
großer Traum vonmir, ei-
nes Tages ein Kinderbuch
zu schreiben. Und als
mich der Lockdown im
Frühjahr dann plötzlich
für kurze Zeit arbeitslos
machte, hatte ich endlich
dafür Zeit.“
Und Karin erinnert sich

gut an die kreativen He-
rausforderungen. „Im-
mer fragt man sich: Wie
kann ich die Szene noch
spannender gestalten?
Ist die Geschichte in sich
logisch? Können sich die

Kinder mit meinen Figu-
ren identifizieren? Aber
damit macht man sich ei-
gentlich nur verrückt. Ich
glaube, wichtiger ist, dass
ich als Autorin von der
Geschichte gefesselt bin,
der Rest kommt dann von
alleine.“
Die Idee zur Story inklu-

sive Musik-CD mit zwölf
Songs entwickelte sich
„imLaufedes Schreibpro-
zesses, vieler langer Spa-
ziergänge und schlafloser
Nächte“.
WussteKarin,dassdiese

Geschichte vonMaryMe-

lody inklusive der Au-
toren-Begabung in ihr
schlummerte? „Eigent-
lich bin ich sogar davon
überzeugt, dass so eine
Geschichte in jedem von
uns steckt.Manmuss sich
einfach nur fallen lassen
und trauen, in die eigene
Fantasie einzutauchen.“
Ein wirklich gelungenes

Debüt der jungen Auto-
rin, da wünscht man sich
doch eine Fortsetzung.
„Ganz ehrlich, ich mir
auch“, schmunzelt Karin.
Das sind doch gute

Nachrichten!

Die Musikerin Karin Obermaier
hat den Lockdown genutzt, ein

zauberhaftes Buch geschrieben und
„Mary Melody“ zum Leben erweckt.

Vom Zauber der Stimme

Karin Obermaiers Buch-Heldin „Mary Melody“ erlebt ihr erstes
zauberhaft-spannendes Abenteuer. Foto: Obermaier

Innsbruck – Seit vielen
Jahren betreibt das Ti-
roler Kammerorchester
InnStrumenti mit dem
Projekt „Junge SolistIn-
nen am Podium“ in Ko-
operationmit demTiroler
Musikschulwerk unddem
Bereich Musikschulen in
deutscherund ladinischer
Sprache des Landes Süd-
tirol grenzüberschreiten-
de Nachwuchsförderung.
Kürzlich erschien nun die
neue CD „Zeitgenössi-
sche musikalische Grenz-
gänge – Junge SolistInnen
am Podium 2“.
Werke von Manu

Delago, Johanna Doderer
und Martin Rainer wur-

den eigens für diese Reihe
in Auftrag gegeben und
uraufgeführt, jenes von
Eric Ewazen neu bearbei-
tet. Ergänzend wird auch
noch ein Orchesterstück
der Südtiroler Komponis-
tin Andrea Oberparleiter
vorgestellt.
Zum Leidwesen der

Musiker mussten alle ge-
planten Konzerte abge-
sagt werden, und mitt-
lerweile darf auch das
Neujahrskonzert 2021
aufgrund der Corona-
Maßnahmen nicht mehr
vor Publikum gespielt
werden. Aber: „Wir
InnStrumentis lassen uns
in unserem Neujahrs-

schwung nicht einbrem-
sen und laden alle Musik-
freunde herzlich ein, das
Jahr 2021 in ganz neuer
Form zu begrüßen“, stel-
len Ensembleleiter Mag.
Gerhard Sammer und sei-
ne Musiker in Aussicht.
„Am Mittwoch, den 6.

Jänner 2021, 10.30 Uhr,
kann man sich über
unsere Homepage in
den ,Stream‘ des Neu-
jahrskonzertes einloggen.
Wir spielen live im Haus
der Musik in Innsbruck.
Und die Übertragung
wird online ins Wohn-
zimmer geliefert.“
Infos: www.innstru-

menti.at (hubs)

InnStrumenti begrüßt 2021 Radiohit
des Jahres

Schwaz – Am nächsten
Sonntag, den 27. Dezem-
ber, präsentiert Radio U1
Tirol seine alljährliche
TT-Jahreshitparade. Die
15 Songs des Jahres, wel-
che die meisten Stimmen
unsererTT-Leser erhalten
haben, werden ab 18 Uhr
von Hubsi Trenkwalder
präsentiert. Unter den In-
terpreten sind große Na-
men wie Semino Rossi,
die Nockis oder Andreas
Gabalier! Doch wer hat
die Nase vorn? Dieses Ge-
heimnis lüften wir exklu-
siv am 27. Dezember in
der Sonntags-TT. (hubs)


